Barocker Tierumzug, 01.05.2011
Bericht von Christine Schrenk
Seit ich die Gruppe Moments in Black kenne, fahre ich immer wieder zu deren Auftritten und bewundere ihre tollen Zirkuslektionen, die Ruhe der Pferde und die Freude der Reiter. 

Somit war es immer ein in mir schlummernder Traum und Wunsch, einmal mit meinem eigenen Friesen bei einem solch tollen Event mitmachen zu dürfen.

Dank meiner lieben Freundin Sabrina und Barbara Simon durfte ich heuer mit meinem „Opi“ beim barocken Tierumzug in Schloss Hof mitmachen.

Schon bei der Ankunft in Schloss Hof merkten wir, wie alles wuselte und jeder schon brav an seinem Pferd putzte, schrubbte, flocht und „polierte“. Trotzdem fand man die Zeit, sich gegenseitig zumindest kurz zu begrüßen und die anderen schwarzen Perlen zu bewundern.

Babsi war sehr bemüht, uns allen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen – hierfür ein großes DANKESCHÖN!

Trotz anfänglichem Schlechtwetter, weshalb der Auftritt von 14 Uhr auf 15 Uhr verschoben werden musste, blieben die zahlreichen Besucher vor Ort und wir konnten somit unter einer großen Publikumszahl mit unseren schön geschmückten Pferden einziehen. Hinter K u. K – Reitern und zwei Lippizanerkutschen ging es mit unserer Gruppe von 16 (!!!) Friesen durch den barocken Schlossgarten – mit vielen „Ooohs“ und „Aaaaahs“ kommentiert.

Zuerst wurde im Schritt durch den Schlosspark flaniert, um dann die erste Fotosession vor dem Brunnen abzuhalten. Hier wurden Fotos an der Balustrade sowie vor dem Schloss in Aufstellung aller 16 Friesen gemacht. Das tollste Ereignis an dieser Stelle war die Möglichkeit, uns vor dem Brunnen eine Runde traben und danach  sogar galoppieren zu lassen. 
Die Fotos, die hier für jeden von uns entstanden sind eine wertvolle und tolle Erinnerung an jede einzelne unserer schwarzen Perlen! Anfangs war ich etwas nervös, weil ich weiß, wie mein Tienus losstarten kann, wenn er etwas lustig findet – es war aber, wie immer in wichtigen Situationen, hundertprozentig Verlass auf ihn und wir haben eine der schönsten Galopprunden hingelegt, die sogar mit Lob von Babsi kommentiert wurde.
Später war es noch möglich, im unteren Teil des Schlossgartens weitere Fotos zu machen – hier entstanden zwischen Baumreihen wieder tolle Fotos der Mitglieder! 

Obwohl dieser Tag mit viel Anspannung (lange Anfahrtzeit), grauenvollem Wetter, sowie anfänglicher Trabserei von Tienus und ständiger Hilfe durch meinen Freund begann, wurde es ein toller, entspannter, sogar zeitweise sonniger und sehr wertvoller Tag für meinen Tienus und mich.

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmal herzlich bei Babsi für diese Möglichkeit bedanken, sowie natürlich bei Sabrina, ohne die das sowieso nie zustande gekommen wäre!

Auch allen anderen Mitgliedern möchte ich für diesen wunderschönen Tag danken – der Zusammenhalt dieser Gruppe (verborgen von Sachen, helfen beim Herrichten, usw. usf.) ist einfach vorbildhaft und ich freue mich, wenn ich immer wieder mal jemanden von euch bei gewissen Auftritten (allerdings als Besucherin) wieder sehe! 

